
W
E

G
W

E
IS

E
R

  
N

A
C

H
 D

E
U

T
S

C
H

L
A

N
D

.

 

 
INFORMATIONEN 
UND BERATUNGS- 
ANGEBOTE 
IN MAROKKO



ERSTE SCHRITTE:  
ORIENTIERUNG  
UND BERATUNG.

Sie planen, nach Deutschland umzuziehen? 
Wenn man in ein anderes Land umzieht, 
muss man viele Dinge organisieren und  
auch rechtliche Voraussetzungen beachten.  
 
Diese Broschüre zeigt Ihnen, was Sie für  
den Umzug tun müssen. Sie können lesen, 
wo Sie kostenlos Informationen, Beratung 
und Workshops erhalten. Mithilfe der 
Broschüre können Sie sich schon in Marokko  
auf Ihr Leben in Deutschland vorbereiten.  
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei den 
Vorbereitungen und einen guten Start in 
Deutschland!



 
 

Visum und 
Aufenthaltserlaubnis.

 

Menschen mit einem marokkanischen Pass benötigen ein Visum für die 
Reise nach Deutschland. 

Visa-Arten für beruflichen 
und privaten Aufenthalt.

Für einen längeren Aufenthalt aus beruflichen oder privaten Gründen be-
nötigen Sie ein nationales Visum, um nach Deutschland einzureisen. Das 
Visum können Sie bei der zuständigen deutschen Botschaft zum Zweck 
der Erwerbstätigkeit (also zum Arbeiten), zum Zweck der Ausbildung oder 
zum Zweck der Familienzusammenführung in Ihrem Land beantragen.  

Nach der Einreise nach Deutschland beantragen Sie bei der zuständigen 
Ausländerbehörde am neuen Wohnort Ihre Aufenthaltserlaubnis. Diese 
Aufenthaltserlaubnis wird auf Grund des Zwecks Ihrer Einreise aus-
gestellt. Sie ist immer befristet und sie bestätigt, dass Sie sich recht-
mäßig in Deutschland aufhalten.

Es gibt verschiedene Visa, unter anderem, 

	– um zu arbeiten: als Akademiker:in1, als Fachkraft mit einer in 
Deutschland anerkannten Berufsausbildung, als Fachkraft2mit einer im 
Ausland anerkannten Berufsausbildung und Berufserfahrung, 

	– um zu studieren,
	– um eine Berufsausbildung zu machen,
	– um einen Freiwilligendienst3, ein Au Pair4-Programm oder ein  

Praktikum zu machen,
	– um bei Ihrer Familie zu sein.

1	 Person, die ein Studium abgeschlossen hat
2	 Person, die ein Studium abgeschlossen oder eine Ausbildung gemacht hat
3	 Wer einen Freiwilligendienst macht, arbeitet für einige Zeit, um etwas Gutes zu tun, ohne 

Geld dafür zu bekommen.
4	 Ein:e Au Pair kümmert sich für einige Zeit in einem anderen Land um die Kinder einer Familie, 

um neue Erfahrungen zu machen und eine andere Sprache zu lernen.
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Mehr Informationen und 
Beratung zum Thema.

Welche Visa-Arten und Regeln gibt es? Darüber informiert die Webseite 
von „Make it in Germany“.

Wie beantrage ich ein Visum? Darüber informiert die Webseite von 
„Vorbereitet und erfolgreich nach Deutschland“ der Diakonie auf Deutsch, 
Englisch, Französisch und anderen Sprachen.

Welche Voraussetzungen gelten? Wie beantrage ich ein Visum? 
Welche Dokumente benötige ich? Darüber informiert die Webseite der 
Deutschen Botschaft in Marokko. 

Die Berater:innen im Projekt „Vorbereitet und erfolgreich nach Deutsch-
land“ von der Diakonie und dem Goethe-Institut bieten Informationen zu 
allen Themen rund um Visum und Aufenthaltserlaubnis an. Nehmen Sie 
gerne telefonisch, per E-Mail oder persönlich Kontakt auf!

Goethe-Institut Marokko  .

Rue Sana'a 7,
10 001 Rabat
Vanille.pieper.extern@goethe.de

www.goethe.de/ins/ma/de/index.html
www.legal-migration.de
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http://www.make-it-in-germany.com/de/visum-aufenthalt/arten
http://www.legal-migration.de/_de/visum-und-aufenthaltserlaubnis/das-visumverfahren
https://rabat.diplo.de/ma-de
mailto:Vanille.pieper.extern%40goethe.de?subject=
https://www.goethe.de/ins/ma/de/index.html
https://legal-migration.de/


Deutschkenntnisse, 
Deutschkurse und  
Deutschzertifikate1

.

Gute deutsche Sprachkenntnisse sind wichtig für einen erfolgreichen 
Start in Deutschland. 

Ein bestimmtes Sprachniveau ist häufig die Voraussetzung dafür, dass ein 
Mensch in Deutschland leben, arbeiten und lernen darf.  

Wenn Sie zu Ihrem Ehemann oder Ihrer Ehefrau oder gleichgeschlecht-
lichen Lebenspartner:in nach Deutschland einreisen wollen, benötigen 
Sie in der Regel einfache Sprachkenntnisse (A1-Niveau2), aber es gibt 
viele Ausnahmen. Wenn Sie in Deutschland eine Arbeit, eine Ausbildung 
oder ein Studium beginnen wollen, brauchen Sie ein bestimmtes Sprach-
niveau: für eine Ausbildung mindestens B1, für ein Studium mindestens 
B2, in der Regel aber C1. Die Berufsschulen in Deutschland und viele 
Ausbildungsbetriebe zum Beispiel empfehlen oder verlangen teilweise 
gute Sprachkenntnisse (B2-Niveau). 

Welches Sprachniveau brauchen Sie für welchen Zweck? Und mit 
welchem Zertifikat können Sie es nachweisen? Darüber informieren 
die Webseite der Deutschen Botschaft und die Webseite des Goethe-
Instituts.

Sie möchten einen Deutschkurs machen? Bei der Auswahl sollten Sie 
auf die Qualität achten. Lehrkräfte sollten eine Bestätigung für ihre sehr 
guten Deutschkenntnisse oder ein Deutsch-Studium haben. Und die 
Sprachschule sollte alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllen. Worauf 
sollten Sie bei der Auswahl eines Deutschkurses außerdem achten? Mehr 
Informationen sind auf der Webseite des Goethe-Instituts. 

Sie haben schon Deutschkenntnisse, aber kein Zertifikat? Dann können 
Sie am Goethe-Institut eine Prüfung machen, um ein Zertifikat zu 
erhalten.

1	 Dokument, das Ihre Deutschkenntnisse bestätigt
2	 Qualität der Sprachkenntnisse

5
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https://rabat.diplo.de/ma-de/service/05-VisaEinreise
https://www.goethe.de/de/spr/prf.html
https://www.goethe.de/de/spr/prf.html
https://www.goethe.de/de/spr/mig/gut.html
https://www.goethe.de/ins/ma/de/index.html


 
 

Beratung 
und Unterstützung.

Am Goethe-Institut können Sie an Deutschkursen teilnehmen, das  
kostet Geld. Das Goethe-Institut hat aber auch viele kostenlose 
Angebote. In Beratungen bekommen Sie zum Beispiel Informationen 
dazu, wie Sie gut lernen und sich auf Ihre Prüfungen vorbereiten. In 
Trainings lernen Sie zum Beispiel viel über Deutschland oder Sie üben, 
auf Deutsch miteinander zu sprechen. Sie bekommen Informationen zu 
Ihren aktuellen Sprachkenntnissen und können sich über die Deutsch-
prüfungen informieren. 

Außerdem können Sie Materialien ausleihen, die Ihnen bei der Vor-
bereitung auf die Prüfung helfen. Sie bekommen Tipps von den 
Lehrer:innen, die schon oft Prüfungen abgenommen haben. Vielleicht 
üben sie sogar bestimmte Teile der Prüfung mit Ihnen.

Noch mehr Angebote.

Sie möchten mehr über Deutschland erfahren und Ihre Deutschkennt-
nisse verbessern? Auf der Webseite „Mein Weg nach Deutschland“ gibt es 
Informationstexte in 30 Sprachen – auch auf Englisch und Französisch – 
zum Alltags- und Arbeitsleben in Deutschland. Außerdem finden Sie hier 
kostenlose Deutschübungen für die Sprachniveaus A1 bis B2.

Weitere kostenlose Medien – von Apps1 mit Lernmaterialien über 
Videos, Podcasts2 und Spiele bis zu sozialen Medien und Community3-
Angeboten – sind hier zu finden.

Deutschkurse und Angebote zum Deutschlernen mit Nachrichten oder 
Musik für die Sprachniveaus A1 bis C1 bietet auch die Deutsche Welle an. 

Auf dem Alumni-Portal können Sie Menschen kennenlernen, die sich 
auch auf ihren Umzug nach Deutschland vorbereiten oder bereits in 
Deutschland leben.

1	 Programme auf dem Smartphone
2	 Radiosendung im Internet
3	 Angebot im Internet, um andere Menschen kennenzulernen
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https://www.goethe.de/ins/ma/de/spr.html
https://www.goethe.de/ins/ma/de/spr.html
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/startseite.html?wt_sc=mwnd
https://www.goethe.de/de/spr/ueb.html
https://learngerman.dw.com/de/kostenlos-online-deutsch-lernen/a-62288121
https://community.alumniportal-deutschland.org/


Informationen 
über das Alltags- 
und Arbeitsleben.

 

Was bedeutet es, in Deutschland zu leben und arbeiten? Was müssen 
Sie über das System der Ausbildung und das Studium in Deutschland 
wissen? Nutzen Sie eine individuelle Beratung, wenn Sie sich richtig vor-
bereiten wollen. 

Informationen zum 
Thema Arbeit.

Möchten Sie mehr über das Arbeitsleben oder die beruflichen 
Möglichkeiten in Deutschland wissen? Dazu informiert die Webseite 
„Make it in Germany“.

Welche Informationen und Voraussetzungen sind für das 
Arbeiten in Deutschland wichtig?
https://legal-migration.de/_de/visum-und-aufenthaltserlaubnis/aufenthalt-
aus-beruflichen-gruenden 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, nach freien Stellen in Deutschland 
zu suchen, zum Beispiel Webseiten von Behörden und private 
Jobbörsen1. Dort finden Sie Antworten auf Fragen zum Thema Arbeit. 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche

Tipps und Trainings für Bewerbungs- und Vorstellungsgespräche 
bietet auch das Goethe-Institut.
www.goethe.de/de/spr/ueb/daa/all/db0/db1.html
www.goethe.de/prj/mwd/de/deutschueben/arbeitssuche/ 
bewerbung.html

1	 Webseite, auf der man Arbeitsstellen findet.
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https://www.make-it-in-germany.com/de/
https://legal-migration.de/_de/visum-und-aufenthaltserlaubnis/aufenthalt-aus-beruflichen-gruenden/
https://legal-migration.de/_de/visum-und-aufenthaltserlaubnis/aufenthalt-aus-beruflichen-gruenden/
http://www.arbeitsagentur.de/jobsuche
http://www.goethe.de/de/spr/ueb/daa/all/db0/db1.html
http://www.goethe.de/prj/mwd/de/deutschueben/arbeitssuche/bewerbung.html
http://www.goethe.de/prj/mwd/de/deutschueben/arbeitssuche/bewerbung.html


 
 

Informationen zu 
Ausbildung und Studium.

Eine Berufsausbildung, die der deutsche Staat anerkennt, dauert in  
der Regel zwischen 2 und 4 Jahren. Die Auszubildenden lernen  
die Theorie in der Berufsschule und machen praktische Erfahrungen im 
Betrieb. Es gibt verschiedene Möglichkeiten einer Berufsausbildung. 
Umfassende Informationen finden Sie auf der Webseite von „Vorbereitet 
und erfolgreich nach Deutschland“ der Diakonie.

Informationen zu den 
Ausbildungsberufen.

Die Arbeitsagentur, die Webseite von „Make it in Germany“ und 
www.abi.de bieten Informationen zu verschiedenen Berufen und 
Tätigkeiten. 

Informationen zum 
Studium in Deutschland.

Sie möchten in Deutschland studieren? Auf der Webseite von 
„Vorbereitet und erfolgreich nach Deutschland“ der Diakonie gibt es 
Informationen zu Visum und Aufenthaltserlaubnis für ein Studium. 

Welche Hochschulen gibt es in Deutschland? Welche Voraussetzungen 
muss ich mitbringen? Darüber informiert der Deutsche Akademische 
Austauschdienst (DAAD) in Beratungen und Veranstaltungen.

Auch die Webseite „Studieren in Deutschland – Land der Ideen“ 
bietet Informationen für Menschen, die sich für ein Hochschulstudium 
interessieren. 

Wo kann ich mein Sprachzertifikat für das Studium anerkennen lassen? 
Darüber informiert das Goethe-Institut auf seiner Webseite.
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http://www.legal-migration.de/_de/ausbildung-und-beruf/berufsausbildung
http://www.legal-migration.de/_de/ausbildung-und-beruf/berufsausbildung
https://web.arbeitsagentur.de/berufenet/
http://www.make-it-in-germany.com/de/studium-ausbildung/ausbildung-in-deutschland/finden
http://www.abi.de
http://www.legal-migration.de/_de/visum-und-aufenthaltserlaubnis/aufenthalt-aus-beruflichen-gruenden/studium
http://www.daad.de
http://www.daad.de
https://www.study-in-germany.de/de/
https://www.goethe.de/pro/relaunch/prf/en/anerkennung-goethe-zertifikat_B2-C2.pdf


 
 

Beratung und 
Unterstützung.

Es gibt verschiedene Beratungsstellen1 und Unterstützungsmöglichkeiten 
zu den Themen Leben, Arbeiten, Ausbildung und Studium in Deutschland.

Vorbereitet und erfolgreich nach Deutschland – 
Migrationsberatung vor der Einreise  
(Diakonie/Goethe-Institut Marokko).

Die Expert:innen im Projekt „Vorbereitet und erfolgreich nach 
Deutschland“ von der Diakonie und dem Goethe-Institut bieten 
individuelle Beratung an: 

	– Vorbereitung der Integration in die Gesellschaft und den Arbeitsmarkt ​ 
	– Hilfe bei der Anerkennung2 beruflicher Qualifikationen​ 
	– Erfolgreiche Integration der Familie oder Kinder in das 

Bildungssystem 
	– Finanzielle Sicherheit/Gesundheit​ 
	– Schutz vor unseriösen3 Angeboten und anderen Arten von 

Abhängigkeiten4 

Goethe-Institut Marokko  .

Rue Sana'a 7,
10 001 Rabat
Vanille.pieper.extern@goethe.de

www.goethe.de/ins/ma/de/index.html
www.legal-migration.de

1	 Einrichtung, die Menschen berät
2	 der Prozess, in dem Deutschland Ihre  

Qualifikationen anerkennt
3	 vielleicht illegal, nicht vertrauenswürdig
4	 wenn man abhängig ist ©
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mailto:Vanille.pieper.extern%40goethe.de?subject=
https://www.goethe.de/ins/ma/de/index.html
https://legal-migration.de/


 
 
 
 
 
 
Leben und Arbeiten in Deutschland 
(Goethe-Institut).

Die Berater:innen bieten Unterstützung und Informationen an: 

	– Beratung zum Arbeiten in Deutschland
	– Informationsveranstaltungen zum Leben und Arbeiten
	– Bewerbungstrainings
	– Online-Workshop „Mit Deutsch in den Beruf“
	– Deutschlandheft mit allgemeinen Informationen und Hinweisen,  

wo Sie weiterlesen können. Sie finden dort auch nützliche Wörter  
und Sätze für das Alltagsleben in Deutschland. 

	– Deutschlandkurs mit kostenlosen Übungen für die ersten Schritte  
in Deutschland

www.goethe.de/resources/files/pdf189/goethe-institut_mein-
deutschlandheft.pdf
www.goethe.de/prj/mwd/de/mein-deutschlandkurs.html

Goethe-Institut Marokko 
Rue Sana'a 7,
10 001 Rabat
E-Mail:	 Asma.bennouk.extern@goethe.de 
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https://www.goethe.de/resources/files/pdf189/goethe-institut_mein-deutschlandheft.pdf?wt_sc=deutschlandheft
https://www.goethe.de/resources/files/pdf189/goethe-institut_mein-deutschlandheft.pdf
https://www.goethe.de/resources/files/pdf189/goethe-institut_mein-deutschlandheft.pdf
mailto:Asma.bennouk.extern%40goethe.de?subject=


 
 
 
 
 
Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) GmbH.

Mit den Zentren für Migration und Entwicklung (ZME)1 unterstützt die 
Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH im 
Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ)2 Menschen entlang des gesamten Migrationszyklus3. 

Im Marokkanisch-Europäischen Informationszentrum zur Förderung 
der Arbeitsmobilität und beruflichen Integration (EIMEA)4 erhalten Sie 
Informationen und individuelle Beratung zu regulärer5 Arbeits- und 
Ausbildungsmigration und Reintegration6 nach einer Rückkehr. Standorte7 
gibt es in Agadir, Beni Mellal, Casablanca, Fès, Oujda, Rabat und Tanger.

Erfahren Sie mehr über das Beratungszentrum Marokko auf der Webseite.

1	 Das ist der Name von Einrichtungen. Sie sollen 
möglich machen, dass Menschen zum Arbeiten 
ihr Zuhause verlassen, um in Deutschland, 
Europa oder in der Nähe ihrer Heimat zu arbeiten, 
und später wieder zurück in ihre Heimat gehen. 
Den Herkunftsländern und den Zielländern soll 
die Migration keine Probleme bringen. Und den 
Menschen soll es gut gehen.

2	 Weil sie die Aufgabe von der Behörde bekommen 
hat.

3	 Zu allen Schritten der Migration.
4	 Das ist der Name einer Einrichtung. Sie informiert 

Sie über Ihre Möglichkeiten, in Deutschland, 
Europa oder in Ihrer Region zu arbeiten oder 
neue Dinge für Ihren Beruf zu lernen. Sie unter-
stützt Sie aber auch, wenn Sie nach Marokko 
zurückgekommen sind.

5	 Gesetzlich korrekter
6	 Wiederintegration
7	 Orte, an denen die Organisation ein Büro hat. ©
 G

IZ
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http://www.startfinder.de/de/beratungszentrum/marokko


Anerkennung1 ausländischer 
beruflicher Qualifikationen.

Voraussetzung für die Anerkennung.

Sie haben einen Schulabschluss, einen Hochschulabschluss oder 
einen beruflichen Abschluss in Marokko gemacht und möchten 
diesen anerkennen lassen? Im Folgenden erhalten Sie die wichtigsten 
Informationen.

Nachweis, dass ein Hochschulabschluss vorliegt.

In einer Datenbank2 zur Anerkennung von Hochschulabschlüssen und 
akademischen Berufsabschlüssen3 können Sie nachlesen, ob Ihr aus-
ländischer Abschluss in Deutschland als akademischer Hochschul-
abschluss gilt. Dies ist wichtig, damit Sie ein Visum oder eine Aufent-
haltserlaubnis als akademische Fachkraft bekommen können. Ist die 
Ausübung des Berufs nur mit einer besonderen Erlaubnis zulässig, dann 
benötigen Sie von der zuständigen Stelle zusätzlich die Anerkennung der 
beruflichen Qualifikation.

Es gibt Berufe, in denen man nur mit einer Anerkennung arbeiten darf. 
Diese Berufe heißen „reglementierte Berufe“. Dazu gehören zum Bei-
spiel Arzt/Ärztin, Krankenpfleger:in, Lehrer:in an einer staatlichen Schule. 
Auf der Seite anerkennung-in-deutschland.de können Sie nachschauen, 
ob der jeweilige Beruf reglementiert ist. Sie finden dort auch weitere 
Informationen zum Anerkennungsverfahren, einschließlich der jeweils 
zuständigen Stelle. Dort finden Sie auch genauere Informationen, Merk-
blätter und Antragsformulare.

Die Arbeitsagentur informiert ebenfalls über reglementierte Berufe.

Das Ergebnis von Anerkennungsverfahren4 ist sehr individuell und vieles 
ist zu beachten. Welcher Weg bei Ihnen sinnvoll ist, erfahren Sie nur in 
der persönlichen Beratung.

1	 der Prozess, in dem Deutschland Ihre Qualifikationen anerkennt
2	 Computersystem mit vielen Informationen
3	 Abschluss aus einem Studienberuf
4	 Prozess

12

https://anabin.kmk.org/cms/public/startseite
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/de/interest/finder/profession
https://web.arbeitsagentur.de/berufenet/ergebnisseite/reglementierte-berufe?berufecluster=reglementiert


 
 
 
 
 
 
Beratungs- und Anlaufstellen.

Die Berater:innen im Projekt „Vorbereitet und erfolgreich nach 
Deutschland“ von der Diakonie und dem Goethe-Institut unterstützen Sie 
und arbeiten eng mit den zuständigen Stellen in Deutschland zusammen. 
 
Die Expert:innen beraten Sie auf Französisch, Deutsch und Englisch. 
Nehmen Sie gerne telefonisch, per E-Mail oder persönlich Kontakt auf.

Goethe-Institut Marokko 
Rue Sana'a 7,
10 001 Rabat
E-Mail:	 Vanille.pieper.extern@goethe.de

www.goethe.de/ins/ma/de/index.html
https://legal-migration.de
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Beratung zur Berufsanerkennung und Erwerbsmigration für die 
Arbeitsaufnahmen in Deutschland
 
ProRecognition
Unser Angebot für ausländische Fachkräfte, die sich für die Erwerbs-
migration nach Deutschland interessieren:
 
	– Individuelle Beratung und Begleitung durch das Anerkennungsverfahren
	– Informationen zu sprachlichen Voraussetzungen und Unterstützung 

beim Finden des passenden Sprachkurses
	– Beratung und Unterstützung bei der Beantragung des notwendigen 

Arbeitsvisums
	– Migrationsberatung
	– Workshops zu Bewerbung und Jobsuche
	– Kennenlernveranstaltungen mit Welcome Centern und IHKs, um 

Kontakte zwischen Fachkräften und Unternehmen herzustellen
	– Verschiedene Vorintegrationskurse

 
Deutsche Industrie- und Handelskammer in Marokko – DIHK
Chambre Allemande de Commerce et d’Industrie au Maroc
Lot. El Manar, Villa 18
Rue Ahmed Ben Taher El Menjra
Quartier El Hank
20160 Casablanca
Maroc
 
E-Mail: pro-recognition@marokko.ahk.de

14
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Das Ankommen 
in Deutschland.

 
Sie sind gerade in Deutschland angekommen? Dann müssen Sie in 
den ersten Tagen Ihren Aufenthaltstitel1 bei der Ausländerbehörde 
beantragen und sich an Ihrem Wohnort anmelden. Sie haben Fragen 
dazu? Es gibt Einrichtungen, die Ihnen kostenlos und anonym helfen, 
das heißt niemandem davon erzählen.

Beratung und 
Unterstützung.

Migrationsberatung.

Es gibt viele Migrationsberatungsstellen2 in den verschiedenen Regionen 
Deutschlands. Zuständig ist die Migrationsberatungsstelle in der Region, 
in der Sie später wohnen möchten. Wenn Sie erwachsen sind, ist in 
Deutschland die Migrationsberatung für erwachsene Zuwander:innen 
für Sie zuständig. Wenn Sie jünger als 28 Jahre sind, kümmert sich der 
Jugendmigrationsdienst um Sie. Die Migrationsberatung für erwachsene 
Zuwander:innen (MBE) und die Jugendmigrationsdienste (JMD) beraten 
zu Themen der Aufenthaltserlaubnis und des Alltags.

Auf der Webseite des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge finden 
Sie die Beratungsstelle vor Ort.

Die Migrationsberatung für erwachsene Zuwander:innen (MBE) und  
die Jugendmigrationsdienste (JMD) bieten auch Online-Beratungen an.
www.migrationsberatung.org/de/migrationsberatung-online 
(für Erwachsene)
www.jugendmigrationsdienste.de (für Menschen bis 27 Jahre)

1	 ein Visum für eine längere Zeit
2	 Ort, an dem man Beratung bekommt

15
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http://www.migrationsberatung.org
http://www.migrationsberatung.org
http://www.jugendmigrationsdienste.de
https://bamf-navi.bamf.de/de/
http://www.migrationsberatung.org/de/migrationsberatung-online
https://beratung.jugendmigrationsdienste.de/website


 
 
 
 
 

Infohäuser und Willkommenscoaches des Goethe-Instituts.

Die Willkommenscoaches unterstützen Sie beim Ankommen in Deutsch-
land. Sie organisieren Informationsveranstaltungen, (Online-)Seminare 
und Workshops zum Thema Leben und Arbeiten in Deutschland. Sie 
finden die Willkommenscoaches an 6 Goethe-Instituten in Deutschland 
und an den Infohäusern des Goethe-Instituts.

Die Infohäuser stehen an 50 Orten in Deutschland. Dort können Sie sich 
auch zum Leben und Arbeiten in Deutschland informieren und Deutsch 
üben. Sie können Angebote vor Ort kennenlernen, an Veranstaltungen 
teilnehmen und andere Menschen kennenlernen. Die Infohäuser stehen 
in öffentlichen Einrichtungen, zum Beispiel Behörden, Bibliotheken und 
Volkshochschulen.
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Die regionalen Welcome Center bieten Beratung und 
Unterstützung für Fachkräfte1 und ihre Familien.
www.make-it-in-germany.com/de/service/beratung-anlaufstellen/in-
deutschland 

In Antidiskriminierungsstellen bekommen Sie 
Unterstützung bei Fragen zu Diskriminierung.
www.antidiskriminierungsstelle.de/DE/wir-beraten-sie/wir-beraten-sie-
node.html  

Einen Überblick über Beratungs- und Anlaufstellen, 
Behörden und Deutschkurse in Ihrer Nähe finden Sie auf 
der Webseite des Goethe-Instituts. 
www.goethe.de/mwnd/wichtigeadressen 
 

Beratung bei unterschiedlichen Problemlagen.

Beratungs- und Unterstützungsangebote der Wohlfahrtsverbände 
Arbeiterwohlfahrt, Caritas, Diakonie, Deutsches Rotes Kreuz, 
Paritätischer Wohlfahrtsverband, Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in 
Deutschland (ZWST) gibt es zu verschiedenen Themen, zum Beispiel 
Familie und Kinder, Krankheit, Schulden, Aufenthaltserlaubnis, 
Alltag, Integration und Versicherungen.

Sie finden auf den Internetseiten der Verbände die Informationen über 
die Beratungsangebote in der Nähe Ihres Wohnorts, zum Beispiel 
unter www.diakonie.de/informieren/einrichtungssuche.

1	 Person, die ein Studium abgeschlossen oder eine Ausbildung gemacht hat
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Weitere Informationen.

Freizeit.

In vielen Städten können Sie Museen, Galerien, Kinos und Theater 
besuchen oder in eine Bibliothek gehen. Sie mögen die Natur? 
Dann können Sie in den Zoo oder in den Botanischen Garten1 
gehen. Das kostet normalerweise eine Eintrittsgebühr.

Parks und Flussufer sind meistens kostenlos und Leute treffen sich dort 
gern zum Grillen oder zum Baden.

Sport können Sie in einem Sportverein oder in einem Fitness-Studio 
machen. Sie haben Zeit und möchten etwas Neues lernen? Dann können 
Sie einen Kurs bei einer Volkshochschule (VHS) in Ihrer Nähe besuchen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Migrant:innen-Organisationen.

In vielen Städten gibt es Organisationen und Vereine von Migrant:innen2. 
Dort können Sie andere Menschen kennenlernen, gemeinsame 
Aktivitäten genießen oder Beratungsangebote nutzen. Zum Beispiel 
unter den folgenden Links erhalten Sie weitere Informationen:
www.bundeskonferenz-mo.de 
www.damigra.de/dachverband/ueber-uns
www.bv-nemo.de

1	 Park mit besonderen Pflanzen
2	 Das sind gemeinnützige Organisationen, in der sich Menschen zusammenschließen, 

die selbst oder deren Familien nach Deutschland eingewandert sind. Sie setzen sich für 
Menschen mit Flucht- und Einwanderungsgeschichte in Deutschland ein.
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http://www.volkshochschule.de
https://bundeskonferenz-mo.de/
https://www.damigra.de/dachverband/ueber-uns/
https://www.bv-nemo.de


 
 

Über uns.

Die Angebote zur Vorbereitung auf 
die Migration und das Leben und 
Arbeiten in Deutschland.

Vorbereitet und erfolgreich nach Deutschland berät und begleitet 
Menschen, die nach Deutschland migrieren wollen. Sie brauchen 
Informationen dazu oder möchten wissen, ob Ihre Pläne realistisch sind? 
Sie wünschen sich Unterstützung bei der Planung und Vorbereitung Ihrer 
Reise? Dann sind Sie in dem Projekt richtig. 

Die Unterstützung beginnt schon in Marokko. Die Expert:innen bieten 
Ihnen eine individuelle Beratung und Informationsveranstaltungen mit all-
gemeinen Informationen zu rechtlichen Voraussetzungen und dem Leben 
in Deutschland. Außerdem können Sie hier Gruppenseminare zu Themen 
über den Alltag und das Leben in Deutschland besuchen. 

Die Expert:innen unterstützen Menschen bei der Migration nach Deutsch-
land und bei der Vorbereitung auf das Leben vor Ort, zum Beispiel im 
Visumverfahren1, bei der Beantragung der Aufenthaltserlaubnis, bei der 
erfolgreichen beruflichen Integration, bei der Anerkennung2 beruflicher 
Qualifikationen, bei der Integration in Schule, Ausbildung und Studium, 
bei der gesellschaftlichen Integration und bei Fragen zu Familie, Wohnen, 
finanzieller Sicherheit, Gesundheitssystem und Schutz vor unseriösen 
Vermittlungs- und Arbeitsangeboten und anderen Arten von Abhängig-
keiten.  

Die Berater:innen arbeiten eng mit den Beratungsstellen3 in 
Deutschland zusammen. Die Beratung ist unabhängig und kostenlos. 
Der Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds und die Beauftragte der 
Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration und zugleich 
Beauftragte für Antirassismus fördern das Projekt. 

1	 Prozess
2	 der Prozess, in dem Deutschland Ihre Qualifikationen anerkennt
3	 Einrichtung, die Menschen berät
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Die Diakonie ist einer der großen Wohlfahrtsverbände1 in Deutschland, 
andere sind Caritas, Arbeiterwohlfahrt (AWO), Deutsches Rotes Kreuz 
(DRK), Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband (Der Paritätische) 
und die Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland (ZWST). Die 
Diakonie bietet zahlreiche Unterstützungsangebote und Beratungsstellen2 
zu Migration/Integration. Sie berät zu finanziellen Problemen, Krank-
heit, Familie und Erziehung. Das Projekt der Diakonie „Internationale 
Migrationssozialarbeit“ unterstützt Praxiswege der Vorintegrationsan-
gebote wie „Vorbereitet und erfolgreich nach Deutschland“. In Marokko 
arbeitet die Diakonie mit dem Goethe-Institut zusammen.

Goethe-Institut Marokko 
Rue Sana'a 7,
10 001 Rabat
E-Mail:	 Vanille.pieper.extern@goethe.de

https://legal-migration.de

1	 Einrichtung, die im sozialen Bereich und in der Gesundheit tätig ist
2	 Einrichtung, die Menschen berät
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https://www.diakonie.de/informieren/infothek/2023/juli/internationale-migrationssozialarbeit-imsa-vorintegration-und-uebergangsmanagement
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Weitere Akteure.

Das Goethe-Institut e. V. ist das Kulturinstitut der Bundesrepublik 
Deutschland. Es fördert die Kenntnisse der deutschen Sprache im Aus-
land und pflegt die internationale kulturelle Zusammenarbeit. In seinem 
Projekt „Vorintegration und Übergangsmanagement – den Migrations-
prozess erfolgreich gestalten“ macht das Goethe-Institut Angebote zum 
Leben und Arbeiten in Deutschland. Menschen, die aus beruflichen oder 
privaten Gründen in Deutschland leben möchten, bekommen hier Unter-
stützung bei der Vorbereitung auf das Alltags- und Arbeitsleben. Zu den 
kostenlosen Angeboten gehören Trainings, Beratungen und Lernförder
angebote. 

Goethe-Institut Marokko 
Rue Sana'a 7,
10 001 Rabat
E-Mail:	 Asma.bennouk.extern@goethe.de

www.goethe.de/ins/ma/de/index.html
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Die Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) GmbH unterstützt Menschen im „Marokkanisch-Europäischen 
Informationszentrum zur Förderung der Mobilität und beruflichen 
Integration – EIMEA“1 mit Beratung zu Migration nach Deutschland, 
Europa oder in ihrer Region, um dort zu arbeiten oder sich beruflich 
weiterzuentwickeln. 

Umgekehrt berät das EIMEA auch Menschen, die aus Deutschland, 
Europa oder anderen Ländern nach Marokko zurückgekehrt2 sind 
und vor Ort Unterstützung bei der sozialen und wirtschaftlichen 
Wiedereingliederung benötigen. Einen besonderen Schwerpunkt legt3 das 
Zentrum auch auf die Unterstützung von Frauen.

www.startfinder.de/de/beratungszentrum/marokko

1	 Das ist der Name einer Einrichtung. Sie informiert Sie über Ihre Möglichkeiten, in Deutsch-
land, Europa oder in Ihrer Region zu arbeiten oder neue Dinge für Ihren Beruf zu lernen. Sie 
unterstützt Sie aber auch, wenn Sie nach Marokko zurückgekommen sind. 

2	 zurück gegangen
3	 Besonders wichtig ist für
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Weitere 
nützliche Links.

 
Generelle Informationen zu Migration/Integration
www.bamf.de/DE/Themen/Integration/integration_node.html
 
Informationen zu Ausbildungsberufen 
www.planet-beruf.de/schuelerinnen

Informationen zur Ausbildung im Handwerk
www.lehrstellen-radar.de/5100,90,lsrsearch.html

Informationen zu kaufmännischen und gewerblichen Ausbildungen
www.ihk-lehrstellenboerse.de

Informationen für Arbeitnehmer:innen
www.aktiv-online.de/beroobi-der-kanal-fuer-azubis

Informationen zur Jobsuche
www.make-it-in-germany.com/de/arbeiten-in-deutschland/jobboerse
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/zav/startseite

Beratung zu Berufsanerkennung und Qualifizierungsangebote 
www.netzwerk-iq.de
www.migranet.org/angebote/ratsuchende/anerkennungsberatung

Portal für Nachbarschaftshilfe 
www.start-with-a-friend.de

Unterschiedliche Informationen für Neuzugewanderte
www.handbookgermany.de/de

Diese Linksammlung im Internet
https://legal-migration.de/_de/beratung-und-unterstuetzung
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